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mutier ans xiG) losgefahren Tjt, wenn
üttsar und Cvrnatl. Tcr LwcttDu in' snuinci' kamst " fihm," meinte Kalbe s,nena, er mag

die Hunde nicht. Sv innthig er Men
scheu gegenüber ist. so jl,r fürchtet er
sich vor seine Gleichen. Hunde sind
ihm geradezu ein Greuel

Er mich sie ja kenne,, wandte ich

Was?" fragte ich ärgerlich lachend.
Du hast mir doch vkispiochen, ihn zu

ftcr aiifgcrtsikii mnnen, vernahm lür
inende, schimpfende Stimme. Verwün
schlingen, die der Bestie von einem Hunde
galten, dessen Rolle ich spielte.

Ich glaube, ich werde diese Nacht nie
vergessen !

Endlich sprang, ich mit dem Muthe

Unter den zahlreichen Gescingenen.
welche die Preußen in der Schlacht bei

Hohcnsriedbcrg gemacht hatten, befand
IZZi ?P Xiüt Yverlohne

Brav sein, Manne, Onkel kommt

so, so Fieudeile machen so,
so, ,

"
,ei,i oi)iic '.ticuaoiiclit ein. sich anch der vfierrcichiiche Gmrral v

Berlidümicn. Ein Husar de Ziethcu'Er ist zu kultiiiirt, zu intelligent für
seine Gleichen, Er weiß mit ihnen
nicht uiuzngklicn; er ist förmlich n- -

Die Thür össuete sich und ätlie SlUftft .scheu Regiment hatte ibn eingebracht.
Statt sich in sein Schicksal zu finden, fCV t A.l.f'ct.A '
machte der Gefangene feinem ,'lergerglücklich, wen er einen sieht. 15 ist
durch Fluchen und wüstes Schimpsenals würde er eine andere Sprache WMsprechen," vuft. Vauge horte der Hn,ar fim die
se au, ohne eine Silbe zu verliere

StiU'lvt i.fstüc, G;.tX'iJftw lij.ii

NervenKrafhctten c ffu
den (ftcfcvrtMiSf. cm Jl-vt.-

ftif sder itfiff't,;Cnc:i.

Frühlings. Ahnung.
V Karl QcelVf.

Noch flehn hie Paimie enilmiH unb Idl,
lian fiiiiiiltiii im ieilde iviD WiiiYn.
Nvch Sctime i den (Suirijeti, die Felder lo

'til,l,
J;o frtiPH ot;i:i ir.on tu Ireituiiüt (Rriin;
Ire Viiftr, tie lniieii so Immen Hauch
luiu Kilten, noii Silben! U 1 tjulu ilitnidjl

nurti

'pint UHfilcju Stimme tieniomiiienV
ftern iltH'r'm Mimen (Mireietfaunt
ff)a 0 in t'f neu flodiflfiti Äolfinichaiiiii,
SHie lull weißen gtfltlu geidiivoiiiiiitn:
Ach, (et Vdi), frr Venj will loiiniitti!

Und tu, mein tert, so eiitiiifiinififfierj,
icMtcHlieii liiv strende und öelinirrz,
UlSti ist Dir, Itnieli, imc lieunst dich jo,
Sl'nnim liueijt du so. mm, t'crj V

fwfl ton irr mich lucirol'cii bao alle Slnli,
Und nicUlcfl liiljl Irin, wie äSiinlerichnee,
lll'n tniui tut e cl)ii'uciit tir frommen V

Sir isi ö ja, siu drr bei Veiten quell,
Hut tech und doch junt cvfprinflcn 10 OoU,

Unt so al"iuiii)ttveuriji benommen
ch, iie auf, die Vieii' null lomineul

Der Anne sagte ich, erfreut über
da mir eben vorgetragene Kapitel Schließlich brach der General in die i

TiarK MAItls.l

I . A. 'KV
Worte an : Und von solchem Pack

der Vcrzwcislung ans dem Bette, er

griff Mäune, der sofort aus mich lo

stürzte, und begann ihn zu prügeln.
Ich wollte thut dabei iehren geben,

ihm den Standpunkt klar machen. Aber
ich konnte cö nicht, ich war stockheiser
vom Bellen,

Daraus beruhigte er sich endlich,
aber begann Käthe zu weinen.

Ich hatte nie gedacht, daß Du die
Pflichten dcr Gastfreundschaft '

Jawohl," keuchte ich heiser ich

Hab'S satt satt Mag cr doch ge
Heu nnd crzählcn, wie ich nieinc Gäste
behandle, ivcii er nur geht, , ,"

Am nächsten Morgen erhielt ich

meine Wohnnugsküiidigiing und eine

Anzahl unhöflicher Briefe, die ich, so

muß ich midi gefangen nehmen Innen,
von den lumpigen preninieben Nufarcu
die bei Mollwitz durch die Vappen gin

Tcr wificnschaftNch etm vtKUn-nv.cufcv.-
- icxtihvMc

und praktischste äd'rtfJc ttsu'tfi' Cfei:,gen, al sie den ersten Ungarn sahen !?"

stand vor nur. Manne auf drin Arm.
Sie sah ein Bischen echausfirl ans,

im Ganzen aber so, wie ich sie mir vor
gestellt. Ihre Augen leuchteten, ein

seine Roth hatte ihre Wange über,
zogen.

Siebst Du, Mann meinte sie oetv

gniigt, wenn ich ihn halte, ist er ganz
ruhig ganz ruhig lind wie er
Dich guckt,,,, siehst Du. er hat
Dich erkannt "

Sc lange er mich nicht gebissen hat,
glaub' ich s nicht," antwortete ich heiter.

Aber da thut nicht, Schatz, ich kann

ja warten. Wenn er Dir nur Freude
macht !

O, ich habe mich sehr gut mit ihm
amiisirt. Du ahnst a nicht, wie klug
das Thier ist. Jetzt wird er Onkclcheu
die Pfote gebe , ,

"

Um ihm da zu erleichtern offen-b-

konnte er c nicht ohne Weitere
über sein jiöterherz bringen vcr- -

Da verlor der Zieiheu 'icke Husar die

Geduld, Herr!" lies er, will Er
gleich da Maul halten? Schiinpse
Er ans sein chicksal, so viel Er will

SUr.tr $tnrni. .'..c''V"''
Tni ffliilriM'fti fflütirl, '(onrt-r- 'i.: i r, i ,.i,in bester Cvfmiiiii, m. vi av.i i.r., U,l üiu nj Im t. 'V. .,i.z i
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Aber der Teufel soll Ihn holen, wenn
er noch ein Wort von un Husarenschwach und elend ich mich suhlte,

Miinnc vorla. spricht !"

Diese Zurechtweisung blieb ohne ErIch muß sagen, daß er sich bei dieserMäkler.

(int Hcschichle s junger tfljf.

Asthwe, h?rz- - und Rückcuilctt. X .Vrtsin!) r.v.Mlisolg ! der General tobic fort und
erlaubte sich noch größere Beleidigungen.

Endlich war die Geduld des Husaren
erschöpft und er hiev dem General der

So Mizunel Tchilitier. artig mit dcr äbclscheibe über den
Hut und Kopf, daß dieser die Pcrrückc

uchic iel), eines feiner wine anzusaf-cn- ,
Er zog cs zurück und begann zu

'uurrcii. verlor und beinahe selbst vom Pserdc
stürzte. EiiiRittmcisterkeZiethe1chen

Hnnocpstichologie, allv auch ein Ilnucr
ftandener, ,"

Damit erhob ich mich und begann,
durch' Zimmer zu lausen ; Mäniie mit
lautem Gebell mir midi. Käthe saß ans
dem Sopha und lachie,

Wie komisch Du aussiehst, wenn
Du läufst nie ein Schuster, haha
Wem, Mäune Deinen Beiukleidiaiid
erfaßt." lies sie, und daran zerrt und
kaut, dann gehe nur ruhig weiter. Er
läßt sich gern durch's Ziuiincr schleifen.
Mein Bruder macht da jeden Abend
mit ihm. Er sieht sehr drollig aus."

In diesem Moment hielt ennich auch
schon fest, aber sei e, daß er die Absicht
hatte, den Rand meines Beinkleides zu
esse, weil der Stoss ihm schmeckte, oder
ans einem anderen Grunde kurz al
ich ihn schleifen wollte, ließ cr den Rand
sahren, sprang an mir auf und biß mich

in die Wade, um sich dann schleunigst
unter das Sopha zurückzuziehen uiid

sich dort zu verkriechen.
Jetzt hat cr mich endlich erkannt

sagte ich humoristisch, um Käthe, die

aiisgesprungen war, zu beruhi-
gen.

Mäune Attentat auf meine Wade
hatte die guten Folgen, daß ich eine
Weile lang Ruhe hatte.

Der Hund kroch zwar bald ans
Verstecke hervor und blieb dcmü'

thig, förmlich gcbrvchcn vor Käthe
stehe, indem er sie traurig ansah,

Sie mußte lachen.
Was sagst Du zu seinen, Schnldbc-wnßlsei- n

beinahe menschlich. Die-

ses Schuldbewußtsein sei seine Strafe :

Regliuciit sprengte heran und wollte
dein Husaren sein Verfahren verweisen,

gab ihm aber Recht, al er die Vcraiv
lassung erfuhr.

Man brachte den Gefangenen, ach

dein cr sich crholt und feinen Rainen ge

Gelegenheit musterhaft benahm. Aber
das konnte mich nicht abhalten, Mama
mittelst Rohrpostkarte zu bitten, ihn
abzuholen,

Sie fragte natürlich, was ich gegen
da liebe Thier habe.

Oh," aulwortetc ich, nichts, gar
nicht aber wozu brauche ich einen

Hund? Ich belle selbst sehr gut, viel
besser al Mäune Fragen Sie nur
Käthe, ,, "

Käthe sagte kein Wort, aber sie warf
mir einen Blick zu, einen Blick, als ob
ich fic lödllich beleidigt hätte.

Ein gerechtcr Habsburger. Groß,
herzog Leopold von ToSeana, nachnial
Kaiser Leopold II., kümmerte sich be-

kanntlich um alle, was in feinem Staate
geschah nnd widmete namentlich der

eine so rege
daß er fast alle obfchwcbcn-de- n

Prozcfse kannlc. Er forschte oft
nach deren Gange und ließ sich beson-de- r

über den Stand der Angelegenheit
solcher Personen regelmäßig berichten,
welche wegen eines ihnen zur i.'ast ge-

legten Verbrechen in Haft waren, aber

nannt hatte, vor den König, Hier
beschwerte er sich über die ihm wider
sahreite Behandlung, Friedrich lies;

lir. 91. l. :'i.!i'V;::i ' 1J lt.yll iHh.'
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Unser Kroßer iKusixirier Katalog
enthält bi'schivvrenc Zeugnisir und Kläe: t on kentni, w, '.'chi im in worden sind,

sowie eine Lisle von Lronklicilk, ':n weich: dic'c C.ir:e! Ivjvndns cinpsoliie

werden, und andere rit,rllc A.:i!,mst sör Jele T.am.. Dieser Kaialvg ist

in dcr d'.nliche und rnglisckicn isprack? cd'.nckt imd wiid ',ir i Crutö Brik
marken e,n iigend eine '3lbuii versandt,

('iuf Pholvina k'ic llcx vier Wencranonerl der tietü-schc-

.aiZcrZamllir wird sici vcr?andt tnit jcfcfjn Deut-scke- ,t

Katalog.
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r Tcs größte elektrische Görtkl'ötadlislement dcr Weit.

den Husaren rufen. Dieser bnachlc
gleich Zeuge dc Vorfalle mit und war
ietc nicht erst, daß mau ihuauklaglc. Er
erzählte vielmehr de Hergang der Sache
nnd schloß mit den Worten: Und da
sage ich Eurer Majestät im Voraus,
kommt mir wieder Einer so, so haue ich

glaube mir, er fühlt jetzt, daß cr Unrecht

nicht mehr blos mit der scheide I"
kachelnd wandte sich Friedrich an den

bcschwerdeführeudeii General und
meinte : Sieht Er wohl, mit meinen

tiisaren
ist nicht zu spaßen !" Zu den
aber sagte er: Seid ganz

ruhig, Kinder ; Ihr seid brave Kerls
und habt Eure Schuldigkeit gethan.
Macht's nur immer so !"

Haha." lachte Käthe, wic spaßhast
er die Äi'asc runzelt, um sich ein grün
miges Ausfeilen z geben,"

Ich saud da alle, ding weniger spaß-has-

sagte aber nicht.
Bis zum Abcudbrod triig meine Frau

den stöhnenden Hund aus dem Arme,
damit er sichun meine Anblick gewöhne,
wie sie mir gestand.

Beim Essen werdet Ihr Euch schon

iksrcundeu, ich habe da eine yeberwurst
neben Deinen Teller gelegt," fuhr sie

leise fort, die jrißt er gern und Tu
sollst sie ihm geben,"

Die ebcrwuist that wirklich ihre

Schuldigkeit. Während ich Scheibe um
Sclfeibc vor ihn hinlegte, verhielt
Mäune sich ruhig. Er ließ es geschehe,
ohne sich z rühre, machte aber auch
keine Miene, das seine Futter anzurüh-
ren.

DicS schien Käthe besorgt zu machen.
Er ist vielleicht krank," meinte sie

ängstlich. '
Soll ich vielleicht in den Arzt?"

fragte ich schnell, da heißt" und
hier kam eine gewisse Bitterkeit in meine
Stimme wenn Manne mir gestat-

ten sollte, mich zu erheben "

Nein, warte," antwortete Käthe mit
glücklichern Säckeln die Ironic mci-e- r

letzte Worte hatte sie natürlich
überhört thu' doch mal so, als woll-le-

Du ihm die Wurst wegnehmen,"
Ich beeilte mich, zu gehorchen. So-

fort schnappte Mäune knurrend nach
meiner Hand, die ich erschreckt zurück-zo-

und stürzte sich dann ans die Wurst,
dieselbe mit hesliger Gier verschlingend,
indem er mich dabei höchst feindselig

Das ist ja eine überraschend gute
Methode," sagte ich, nicht ohne Groll.

Mein Gott, zu welche Dicustleiftiiu-gc-

sollte ich mich och Heigeben.

geinan i,at."
Ich konnte mich nicht entschließen,

diese Behauptn g aus ihre Wahrheit zu
untersuchen. Psychologisch war sie rich- -

t,g, in Wirklichkeit aber zeigte nur

UO),k, ierwöittN i'UU ,ellii", wenii Jll. an unö SdtTtitt.

V

ungeachtet aller vorliegende Beweise
ihre Unschuld betheuerten. Als ihm
nun eines Abend angezeigt wurde, daß
für die Schuldlosigkeit solch eine Ge-

fangenen im i'afc de Tages thatsäch-
lich Beweise aiifgcfnudeu worden seien,
ordnete der Großherzog die Freilassung
des Betreffende für den nächste Mor-ge- n

an. Dann wollte cr zu Bctt gehen,
allein da durchzuckte ihn ein Gedanke,

Warum soll dieser Mensch noch länger
im Gesäiiguifse schmachten?" sagte cr
sich. Da e nun ofscnbar ist, daß er

unschuldig eingekerkert wnrdc, ist's au
uns, seiner gewiß schrecklichen l'agc ein
Ende zu machen. Rein ! Der

soll keine Minute langer lei-

den !" Der Großljcrjog eilte au' seinen
Schreibtisch :md fertigte den Befehl

CiilSifT ?

;H uViflftli

Tie letzten Aiigenbliikc ciiics

Wenzel Schot;, ein Liebling
der Wicner um die Mitte unseres

saß krank nnd schwach in
Lehnstnhl und erwartete ruhig den

Tod, umgeben von seiner Familie, Ruch
einer Weile sagte cr 'zu seiner jungen,
heftig weinenden Frau: Gib mir eine

Eigarre, ich hab' Gusto, ein bisjel zu
rauchen. Vielleicht kaun der Tod den
Tabaksianch nicht vertragen und fahrt
ab, wann ich ihn, einen blauen Dxuft
vormach' !" Die Frau brachte ihm die

l :re. Der sterbende rrnikcr rcr- -

SuaiUn- Sie dm

Mäune, wenn ich ihn eines Blicke
wollte, sofort seine kleinen spitzen

Zähnchen.
Ich überließ in Folge dessen nicincr

Frau das Amt ciues VcrgiiüguugSmei-ste- r

für Mäune, Sie entfaltete dabei
so viel Anmuth, daß ich beinahe anfing,
von dem Hunde freundlicher zu denken,

Dic Rächt sollte Manne auf dem
essel vor Käthen Bcite zubringen.

Wir hatten ihm dort ein bcqnc,nei.'ager
zurccht gemacht, und er schlief auch bald
ein.

Es mochte ein Uhr nach Mitternacht
sein, als im ein eigentümliche Stöh-
nen weckte, Rachdeiu lpir Dichtgemacht,
konnten wir nö überzeugen, daß
Mäune die Ursache dcr Störung sei.

Er jräumt sagte Kalbe iochelnd,
niid wie gewöhnlich sehr lebhast, Ich

( tA

ffi v e.
uuv. öl v'e,aiigciicu ,vgieia, ane rer
Hast z entlassen. Und dann' erst, al
er die Gewißheit hatte, daß dieser Be-fe-

auch a, geführt worden fei, legte
er sich zu bett und fchlief den Schlaf
de Gerechten.

;(-r-mw '
Weiche emuthignngen vor ciciein ver-

wöhnte Viel), da seine Maclustellung
filmlt tnlll irli ,!,' ,(,1

t Sie wt'rdrn'i? nur lankcn, düst

ro viric cara? vinnt-- 'Hprf 'fÜ t.rfif,. "
; w II i in v.i. .ja .
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Eine (ftilc Ausrede ist etwas
werth. Ein Irläuder hatte i einer
belebten Straße E.dinburg ein Schau-senst-

zerschlagen und sich hierauf in
oller Eile an dem Staube gemacht.
Der .'adcnbesitzer raunte dem 'Mmtite
erbost nach, holte ihn auch richtig ein
und schrie, den Missethäter beim n

packend: Halt, mein Bester,
Sie haben mein Fenster zerschlagen,"

Wer leugnet'?" ciitgegnetc hieraus
der Gentle tau mit stoischer Ruhe.

Ich habe wirklich das Malheur gehabt
und bedauere sehr, daß Sie sich meinet-wege-

echausfirl haben, Sie hätten
doch sogleich merken können, daß ich

eiligst nach Hause lies, um mir Geld zu
holen, damit ich den Schaden gut

kaun." Verblüfft ließ der adcn

besitzet dcu Mann nunmehr ziehen und
wartet noch hcutc auf dcsscu i.

.rrife
fX l?JL r?1tX" ''.V: BiI- -

rsmti c'fK. a

ine 2act überfiel ffiitlfc plötzlich
eine tiefe Kehnsucht nach Manne, den
fltintn Mop?, dcr ihrer Mains gchött
und dcr Vicdliiig dcr Familie ist,

Das ljcij-- t im, ganz genau zu fein
nicii: ricbliiist ist kr nicht und ist e

nie ficrticffii. VII Bräutigam fytpt ich

'mal mistaiidShallicr versucht, mich fcci

iljin in (mist jii fetzen waö Ihn!
man nicht als Bräutigam ? aber
diese schüchternen versuche scheiterte
an der unüberwindlichen Abneigung
Mannes gegen mich. Vielleicht glaubte
er sich durch mich zurückgesetzt, vielleicht
hielt er nicht von der tächlheit meiner

sreiindschasllichen Mesinnungeii : kurz,
er begegnete mir mit geradezu kianken
dem 'Mißtrauen.

linser gespannte Verhältniß, das hie
und da in offene Feindseligkeiten ans
geartet war. halte sich auch nicht ge

ändert, nachdem ich Mitglied der

geworden ; doch war Manne klng
genug, sich in das, was er nicht ändern
konnte, zu siigen. Wenn ich Mamas
Wohnung betrat, zog er sich unter das
Sopha zurück und beobachtete mich

unablässig; kam er aber ans kurzen
Besuch zu uns, dann betrachtete er
mich sozusagen als Vuft. Es war
dies zwar nicht sehr schmeichelhaft für
mich, indeß ich suchte mich, so gut es

ging, zu krosteil und meine liebe üiälhe,
der unser Verhältniß nicht gefiel, zu

beruhigen.
Eines Tages nun empfand sie ehu

- sucht nach Manne.
Ich bin Menschenkenner genug, in

zu wissen, daß das Gefühl, welches sie

beherrschte, im Grunde genommen Heim-

weh war, aber ich sagte e? nicht laut.
Wozu sollte ich es ihr zum Bewußtsein
bringen ? Es war mir viel lieber, daß
ihre wehmüthigen Gedanken sich aus
Mäiiiie konzenirirteii. Dem ließ sich

doch eher abhelfen, so oder so.

Nur ein paar Tage," hauchte sie

traurig, mochte ich ihn bei mir haben.
Wenn Du in Deinem Bureau bist, ift'ij
hier so einsam ! lind das Wartti, auf
Dich macht mich nervös. Ich bin so

ungeduldig I Meine ganze Beschäf-tiguu- g

besteht darin, daß ich ans die

Uir'el,e- -1
i'",Di! konntest doch lesen cutgeguete
ich erfreut und gerührt, ein hübsches
Buch "

.Wie Du das so sagst unterbrach
sie mich mit einer gewissen orwursS
vollen Innigkeit, als ob mir ein Buch
Deine Gesellschaft ersetzen könnte!"

Oh, und Tu glaubst, daß Mäune

So bist Tu nun," fuhr sie mir
etwa heftig in'? Wort, während sie

krröthcte, .Tu gibst Dir förmlich

Mühe, mich inißzuvcrstkhcn "

Tu hast kö doch, wen ich richtig
gehört habe, eben angedeutet "

Du hast aber nicht richtig gehört,
Du hörst .u'e richtig," fuhr sie erregt
fort, Tu sitzt da und wartest, bis ich

eine Dummheit sage und dann fängst
Du an, zu reden, und von Dinge, die
mir nie eingefallen wären "

Wie Du mich kennst,-
- schalt ich la

chclnd ein. Jjjitljf ist nämlich allerliebst,
en! fit siel, ärgett, -

Ja fuhr sie JoTt, ich weiß ja, Du
kannst Manne nicht leiden, deshalb soll
ich und ich habe mir das so schön

daß Ihr Euch während dieser drei

Tage, fctflt!!n5!fJ! lönntei',
?,Ich habe mir iwißÄuhe gegeben
brummte ich gutmüthig, aber er wollte

nicht, unter keiner Bedingung --rtr
hat eine zu schlechte Meinung von mir.
Und damit Tu siehst, daß ich ihm ver

ihe nutz jh,, liehz- -i

' Willst Tu sofort an Mama jchrei.
den? "
' Jawohl, daß sie ihn durch die Anna
herschickt. Ich werde sofort unser

yremdenzimincr in taud setzen lassen,
Itäthe ." (Wir haben natürlich kein

Fremdenzimmer.)
ie flog mir an den HalS und lachte.

Jawohl, unser Fremdeiizinimer.
O, kr soll mir nickt vonrersen, daß ich

die Pflichten der Gastfreundschaft nicht

kcnue, ich, den er für feinen Feind hält.
Ich will ihm die Hand zur Versöhnung
bieten, ich und. nicht u.hr, athcrle,
bis ich heimkomme, überzeugst Du ihn
von meinem einten Willen. Hai Teine
Meinung gib er was. Vielleicht drin
ge wir auch ein Transparent "

ja, ja, a," sagte meine Frau lochend
und drängte mich in mein Slrbeitszim
wer. wo ich eine Rohi Postkarte schrieb,
die ich auf dem Wege in t Bureau auf
gab.

HU ich um od t II kr Abends an der

Thür meiner Wohnung die lingel zog.

Hnte ein bekanntes Hii.idcgebell an mein

Qhr.
Manne war als gekommen.
Ein gewisses Unbcka.,en bcscblich mich,

trotz der Freude, die ich bei dein Gedan
K empfand, aß SHtlit mir strahlen

den Blicke entgkgkiiilttku und ich

Voller Dnwaikcit umarmen werde.

Da mir nickt gleich geonnet wurde,
läutete ich och einmal, woianj hab t$e
bell sich erneuerte.

.Einen Augenblick. lieber Mann.'
iörtt ich Käthe sagen, .ich muß Mau
erst sannen. Du weißt doch, da er

STATE GRANIT & MÄRBLE
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Soinmilidie orten not

ranit, Marmor und einfache

Monumenten, Statuen, Hablets
Auch.rerfügeu mir über eine reiche ÄnSmahl von

Stühlen, Lehnbänkkn und Vasen.

fassen f Und drei Tage lanss
Siehst Du," gab mir Käthe srendig

zur Antwort, daran ist er gewöhnt.
Wenn er zu Hause nicht fressen will,
dann rufen sie immer : ,Cnfel nimmt',
Cnkel nimmt'' Das hilft immer"

Ah," rief ich entrüstet, also deshalb
haßt er mich so tief, Man hetzt ihn
förmlich, gegen mich ans, stellt mich in
seineu Augen als Räuber hin, Da
ist's ja freilich kein Wunder, . ,"

Käthe wurde ein bischen verlegen.
Er wird doch merke, daß es Scherz

ist," antwortete sie nach einer Weile ganz
unbefangen. Er ist ja so klug."

Mit ihre, Ausspruche, daß Manne
und ich uns noch befreunde würden,
schien Käthe Recht zu haben; denn
kaum hatten wir unsere Mahlzeit

als dcr Hund von dem Sopha
sprang, sich ans den Teppich setzte und
mich bittend ansah. Dabei wedelte er
mit dem Schwcischen und wimmerte
leise.

So wic er dasaß, gefiel er mir ganz
gut, jedenfalls besser als vorhin. Er
ist ein hübscher Hund, und die Familie
meiner FiM lieb ihn nicht umsonst.
Ich geriet h in versöhnlichere tiinmung
und rief ih z mir. Zu meuiciu gröh-tei- l

Erstfliincil kam er langsam, herbei,
stellte seine Vorderpfoten aus nieiüc

SrjU'li! iÜ!.C' glcichsam innig flehend,

jii nur uiipor. -
Was will er dcuu jetzt." fragte ich

'"; .', iie i;t Biaud zu sctzc aber er
halte keine rast mehr da;, Ich weiß

nicht, hat die Eigairc oder hab' ich keine

Vuft," meinte er. mir scheint alleweil,
ich bin'ö." Red' nicht sv, Wenzel,"
bat schluchzend seine Frau, Wein'
nicht, Reü, wein' nicht, sonst könnten die
Veut' glauben, daß der Schol; cin trau-rige- r

Spaßmacher geworden ist," sagte
dcr Komiker, indem er die Eigarre weg-wa-

nnd die Hand seine Weibe

Schau, da hast jetzt davon,
daß Du ciiien alten Invaliden gehcira-the- t

hast. Hast mir'ö aber nicht incr-ke- n

lassen haft Deine alte

ger gehabt, als ob er och cin

fiingk R'appcrl wär' bist mein

gutes, braves Weib gewesen
gib mir ein Busserl, Rcsi," Kurz dar-au- s

kam der Tod und lies den alten
Knnstveterauen von dcr Bühnc dcs

Tas opskiffe. Zur Zeit de

Königs Karl XII. von Schwede lebte
am Hose zu Stockholm cm Hosrath, der
e verstanden hatte, eine ganz ungeheure
Tchuldeuinasse auszuhänseu. Schließ-lic- h

vcrloicn aber feine Gläubiger die
Geduld, und eines Tage wurde die
öffentliche Versteigerung seiner gesamin-tei- l

Habe angesagt. Al die Karl XII,
hörte, gab er einem seiner Diener Bc
fehl, in dcr Auktion da Kopfkissen dcs
Maunc zu ersteigern. AI man dar-

über seine Verwunderung sprach,
entgegueie der König : 0, ans den,
Koxstisscii muß e sich wundervoll
schlafen, wenn dcr Manu mit seinen
eitlen Schulden so ruhig hat darauf
liegen können," -- j-c

In Her Leihbibliothek. Dienst
m ä d ch e n : Tie Madame läßt um
etwa höchst Gruselige bitte. Da
letzte Buch sei nicht für sie gewesen

Koniiui: Tcr Ritter von
Schrcckensteiii nicht ? Abcr bei dcr ?ek

türe stchcu ja jedem andcrcu Menschen
die Haare zu Berge ?" D i e n st
Mädchen: Ja, Haare hat meine
'Madame eben nicht mehr !"

"Ä. Hea'er, gointont und Händler

Kausfraukn
aebranchet

C ARRS
Seife!

Crinjinacmci drolliger Bericht eines
Anhaltes Försters findet sich hinter den

Hofaklen in Dessau, Da christstück
lautet : Bericht über ein in den serscht
licheu Forschte entdecktes Schwein,

Turglangtigster Ferscht, Gnettigster
Haar ! In unse Forscht ist a Schwei.,
so groß, wie Sieh, ditrglaugd, in ihrem

Mcinoch nich gesäbe hann, uns misie

Strange M,aarechelln aenumnteu
währe, daß de, Peftge nich Tu rneatig
Herd, fust 'verliere wer, hol urfj'W
Deubel, SUc jltncie juttA un da werth
uns dcr Hund wa präihc, wcüii iuer
8 niol eüe gacht machen wulle geben
se Pcföhl. daß da .'utter wcckkörnmt,

übrigens vcrblribe mit hachftung Ihr
Tnrglaugt unterthänigstcr W. hoch

serschtlicher Fcrschtcr."

Käthe, die uns mit liebevoller jufric-- !

dkiihcii vetmaVetiT -

gäbe was drum, wenn ich Uüißte, wa
sein Heines Herz vielleicht plagt ihn
auch das Gewisse, daß er Dich "

Wir könip ihn ja fragen," antwor-
tete ich mürrisch.

Untcrdeß hatte es Manne bc?,ebt,
daö Stöhiicn aufzugeben und dafür im

Schlafe zu belle, E klang geradezu
schauerlich, es war mehr eiu'Geimn-sei- .-

jetzt träumt er, daß cr meine Bru-
der am Beiukleidrand hat ja, ja, ich

erkenne cs am Ton Diese Nutcrhal-tun- g

Hai cr bcntc nicht gehabt."
Ich woll.c, cr hätte sie," brummte

ich ingrimmig. Sollte ich mir denn
den Schlaf fortbcllen lasfcn? Es ist

gcradczu eine Rücksichtslosigkeit von

Manne, , , Ich werde ihn wecken "

Dann wird er Dich beiße. Das
thut er immer, wenn ia ihn stört, , ,

Aber ich weiß etwas Besseres. Wir
lösche die Kerze nnd Tu bellst mit
Deiner tiefen Stimme einige Male
ganz laut. So macht's meine Schwe-ftc- r

immer, wenn cr zu lebhaft träumt.
Vor Hunden fürchtet cr sich nämlich."

Herrgott, jetzt sollte ich noch bellen !

Ich! Wie ein Hund bellen, um den

infamen Köter zu beruhige . ,

Da Manne jetzt noch' greulich win-

selte, entschloß ich mich endlich. Ich
mußte, mir ans alle Fälle Ruhe

Ieb dkgann also zu bellen und so

natürlich, daß Kätlc gestehen mußte, ich

mache das sehr gut. - ,,,,,,
sofort trat Ruhe ein.
Ader nach einer Weile knurrte Manne

V ieler, und al es stillblieb, bellte er
Hit ftitifr Harfen Stimme.

Jetzt glaubt er. daß der großk
Hund fort ist und hat Muth flüsterte

Käthe lachend. 0, man muß seine
Streiche kenne. Belle noch einmal,
Herzensniann

Ich stieß ein entsetzliches Geheul an
und bellte, daß ich glaubte, meine ','unge

platze.
Mäune fiel, offenbar vor Schreck, vom

Sefiel und kroch unter Käthen Bett.
Jetzt werden wir Ruhe haben sagte

sie frohlockend.
Aber dann irrte sie. Manne erhielt

sich allerdings mäuschenstill, aber sammt-lich- e

Hunde, die im Hanse waren,
zu heulen.

In diese sürchtcrliche Konzert

stimmtk jktzt auch uiiscr geliebter Mev
ein. Unter dem Bette mochte er sich

sicher geling suhlen, und er vermochte

zu unterscheide, daß da entfernte Ge
belle ibm nickt gefährlich sein könne.

.Wa nun?" fragte ich ratblvS.
Soll ich aussieben und i,'ickt machen ?"
.Um Gotie Willen, er fäbrt aus

Dich lo. Vor Menf'chkn fürchtet et
sich nickt, und er sieht dann, daß wir
ihn getänicht baden"

.Wa soll ich also thun ? Diese

Bellen unter dem Bette, da ist a

Ich glaube, ich werde verrückt.'
.Äck. Sckatz. versuche es doch noch ein-m-

-- - belle nur recht laut, recht dro
henb bat sie.

Ick bellt alio och einmal : ich bellte

lief, ich bellte neU. fünf Minuten lang.
iit ich in meinem eile keinen Äthein
mehr baue.

lind mit mir zugleich bellte sammt,
liche Hunde dk Hause und bet Rael

darsktaft. Ich horte, wie im Hose 8

0äSL'SM
?TSp Sciftf

)V 1 Jfä
ctft" jxWest Lincoln. Nrbr.

Scharn m letzten Finger. Der
Marschall Moritz von Sachsen belaß
eine außerordentliche Körperkraft. Einst,
als ksich in einem großen Menschen-aedränq- e

befand, suchte ein iangfingcr
seinen Taschen ans den Grund zu kvm-we-

Dcr Marschall merkte es jedoch,
griff schncll in die Tasche nnd erhäschte
darin die srcnide Hand. Knack! brach
ein Fknger derselben knack! ein
weiter knack ! der dritte. Während

dieser Exekution innerhalb dcr Tasche
kies Jemand dem Marickall zu : Sehen
Sie sich doch um, mein Herr, binter
Ihnen gcralk ein Aenich in Konvul-siouen.- "

.Wird bald vorüber sei

erwiderte der Marschall gelassen, ich

bin schon am letzte Finger."

b Gallonen odrr i2ööiaitv iüv Cts.

Hednnkensxöne.

Ein ekler Men'ch jitt rt M'cnlcdea on;
ein unedler jiehi fit an.

Perivandik lind un ich, immer belreundel,
aber Freunde immer veni.

Wer die Serien geivanie. m in,, den Kich.
fen teichiek epiel,

iirettt dich nieW wir dem, der recht der;lich
lachl. ader dem gehe a u tem i!l)eg. er

immer le,che!

L,n rukige IPercmr
,ift ein IQirtcc Rnketi'ie
loch er e,i i'cKH'iolit M'ill (ein.

chla'I jelli auf einem eriachii'ejjiirrti.

Füll immer bnnezi man zahlreiche Grunde
vor, um einen einzigen zu veidergen.

ö g,bi lo viele erichiedene ?egnfie eou
Vluct, c9 tt Dlenscheiinaluren gibt.

ü'tanch celieimniH Nurde mein mchi tv
fchren, wen e nicht ein geheimniß loarc.

9int 1(ft wt Lindtnl frHcftpa CattSettf rfrfft - C tnr, fIft al tffl'n Eatbrftf
Ntftt ten Surep ImvvNt?. nbtittltt Wirt, it 6villcitrt rtiirl rfttnerm, rrtrttb(iitrn unt outtrij;
frnkra Pim. ExltflliAt! Tort lUtU fentfrm ch da .ui ntnizt, nnt tm unt tusch
tiu BffaftlrlTft flfOrtni ftcVttB mlaiaL 9ul( Prrriricil. timbl tm fft'naunoftt.

ratet 5 Ei. Ia fc Übn rfcrr $1 tn Mtm n6 tt vnbti 1 et 4 gUfchta ftutci. iSctt flntUatt
Aber flt ahtttflfi am frti mull, trw' rtn eaqluch.

r,din & gp,, ?inrttf aartfanfra. ?.?. JfWHitt gtr., Mrai, jw

er will getraut fein, und nach dcm
Krauen liebt er e, im Zimmer herum-jutoll-

und sich jagen zu lassen ; nie
ist er so 'vjsirlich wie bei dieser

der reine Hundekomiler!
Wie er da seine Gefühle durch S

Bellen und Knurre auszn-drücke- n

versteht ! Es ist nicht zu beschrei
den .

Ich begann, mich ans diese erlesenen
Genuß herzlich zu f rennt, und kraute
den Köter an reibeskrästen, wa ihm
außerordenitich zu behagen schien. Er
schuarckte ormlich vor Wonne, und
wenn ich. ei weniq ermüdet, innehielt,
hob er die rechte Pfote nd kratzte meine

Hand, indem er zugleich seine Kops so

legte, daß er mir dadiirch d,e Stelle
an welcher ich meine Thätigkeit

entwickeln seilte.
Eine halbe Stunde lang machte nur

da Spaß, da langweilte es mich.
Jcki horte ii'A lch bin niclit genug
geübt darin.

Mäune warte noch ;ivei Minute
niid zeikratzic meine Hand. Ader es
nutzte ihm Nichts, ,,d er iah e auch

ei, den er fetzte sich wieder ans den
Tcvpich nnd began wie ein hilfloses
Hühnchen zn pieveu.

Cb er mich jetzt beißen wird, wen
ich anfstebk siagte ich Käi!,r

.WiaS Dir einfüllt ! Schau ihn (tat
ii. Siebt Manne aus. als ob er bri

ßen konnte ? tir ist so dankbar für jede
Zerstrennug

.Darm aber ist er was ansprnchs
roll, finde ich. Er will sich foriwob
nnd iniiiire. Maa sollte ihm einen

(kieUch!!er engagiren einen Hund "

Lincoln Steel Ranges Lincoln Steel Fanges

Kaufet in Lincoln hergestellte

Waare '

UNCOLN STEEL RANGES,
zu hsben bei

Tee 9iae ffran." Mit einem

sinnigen Worlipiel bot der Minnefän-ge- r

Heinrich Fiaiienlob. der im 13.
Jahrhundert lebte, den Ramen Frau
altdeutsch Vronwk" erklärt. Er
leitet ibn von dcn Worten Vro we

her sroh und weh. oder anch Freud
nd Veit).

Kit einem tziibschk Zöorie begrü-
ße die indischen Priester die neugebore-e-

Kinder. Weinend kommst D

jvr Wels beißt e .wahrend alle
um 4. ich her lacke!. Strebe s zu
leben, daß Du mit gackeln von binnen
scheiden kannst, während alle m kick
fce weinen."

Wahrend in Pari aus 1W
christliche Ehen duich'cknitilich auf
Jini Ekei, zwischen Jude 4:'l Kinder

entfallen, ist neuerdings festgestellt wor

den, daß der Kindersegen de. Eben zwi
icke Juden und Ehii'ien ganz unver
hallnif maßig acring ist. E wurden
nanilicd ans c lim derart uemiiftirr
Eben im Turchichniii nur l? Kinder

geiablt. Cinc echt vi!Na!,-- Tlk
cki.

Franls. X
936 P Street

ff SSfbicft Ägent für Vw'4 ?b ft'trt."

,7a in ia da Merkwürdige an


